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Bezirksoberliga Herren Nord

SV Blau-Weiß Emden-Borssum : TuS Sande 
Samstag, 15.04.2023, 16:00 Uhr

SV Blau-Weiß Emden-Borssum baut Siegesserie aus

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 35:28 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom SV Blau-Weiß Emden-Borssum ihr verlegtes Heimspiel in der Bezirksoberliga Herren
Nord gegen den TuS Sande. 210 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel
Trenn / Bartels den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Gekämpft bis zum Schluss hatten
Trenn / Bartels im Match gegen Hartmann / Dreyer. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng
umkämpft das Doppel insgesamt war. Die siegbringende Taktik fehlte Gutzeit und Werner bei ihrer 0:
3-Niederlage gegen Biele und Black ab dem ersten Ballwechsel. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verloren Gottschlich / Oepen ihr Doppel gegen Purmann / Steen noch mit 12:10, 11:4,
9:11, 11:13, 14:16 im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber.
Stephan Trenn machte dagegen mit Hannes Biele beim 11:5, 13:11, 11:7 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Es war ein langes Spiel, bis Keno Bartels seine 2:3-Niederlage gegen
Henning Hartmann quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das
als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Tom Gutzeit gelang es, Frank Black im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Ein gemäß der TTR-Werte
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte danach Ralf Gottschlich gegen Eddi Dreyer zu verrichten,
bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Ein hartes Stück
Arbeit hatte Patrick Werner beim 8:11, 11:8, 6:11, 11:9, 11:8 gegen Kjell Steen zu verrichten. Das
war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Leider musste der SV Blau-Weiß Emden-
Borssum derweil das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TuS
Sande. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Beim anschließenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Henning Hartmann zeigte Stephan Trenn seinem Gegner die Grenzen auf. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Trenn nun bei 15:3, während Hartmann bislang
24 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Keine Chancen ließ Keno Bartels am Nachbartisch
beim 3:0 seinem Gegner Hannes Biele. Dieser Sieg war somit der 18. Sieg von Bartels seit Beginn
der Serie, während er bislang 7 Einzel verlor. 8:11, 12:10, 15:17, 15:13, 14:12 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Tom Gutzeit und Eddi Dreyer die Klingen kreuzten. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Gutzeit endete. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 8:4. Keinen Punkt beisteuern konnte Ralf Gottschlich im Match gegen Frank
Black, das 0:3 verloren ging. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Patrick Werner beim 2:3
gegen Ronald Purmann leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte
Match jedoch knapp. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Ohne Mühe
gewann wenig später Kjell Steen sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Bevor sich die
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beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Trenn / Bartels machten mit Biele / Black bei ihrem Sieg in
drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nicht unverdient blieben die 2
Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Blau-Weiß Emden-Borssum am 21.04.2023
gegen den SV Warsingsfehn erneut um Punkte. Die Mannschaft des TuS Sande erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 26:10. Für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Blau-Weiß Emden-Borssum

Doppel: Trenn / Bartels 1:1, Gutzeit / Werner 0:1, Gottschlich / Oepen 0:1 
Einzel: S. Trenn 2:0, K. Bartels 1:1, T. Gutzeit 2:0, R. Gottschlich 1:1, P. Werner 1:1 

 TuS Sande
Doppel: Biele / Black 1:1, Hartmann / Dreyer 1:0, Purmann / Steen 1:0 
Einzel: H. Hartmann 1:1, H. Biele 0:2, E. Dreyer 0:2, F. Black 1:1, R. Purmann 1:1, K. Steen 1:1


